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Funktionsprinzip DIG-MAZ Vakuum
1. Lösemittelbehälter (umgeben von roter Heizspirale) wird mit Lösemittel (meist Wasser/Alkohol, kann aber auch etwas anderes sein) befüllt.

2. Extraktordeckel öffnet (per Frischwasser-Hydraulik)

3. Extraktionsbehälter wird per Hubsystem befüllt, z.B. mit Kräutern

4. Deckel schließt (Bajonettverschluss)

5. Vakuumpumpe (rechts außen) saugt Vakuum.

6. Produktpumpe pumpt das Lösemittel durch die Pflanzen, dadurch wird im Extraktor Überdruck aufgebaut (6 bar sind standardmäßig, mehr auch möglich).

7. zuerst im Gegenstrom – von unten nach oben

8. dann Gleichstrom, Vorgang mehrmals abgewechselt, damit die Kräuter gut durchströmt werden.

9. zwischen Lösemittel und Extrakt stellt sich Gleichgewicht ein -> es ist auf normalem Wege nicht mehr möglich, die Kräuter weiter auszulaugen.
10. Daher frischen wir das Lösemittel durch integrierte Vakuum-Destillation wieder auf: durch Aufheizen des Lösemittelbehälters verdampft das Lösemittel und wird anschließend im Kühler (kleinster Behälter rechts außen) durch Abkühlen wieder kondensiert. Das dadurch gewonnene aufgefrischte Lösemittel wird von neuem in den Kreislauf gepumpt.

11. Ein Rückstauventil (oben vor dem Lösemittelbehälter) erhält den Überdruck im Extraktor aufrecht, während sich der Anlagenteil rechts davon im Vakuum befindet. Das Vakuum bleibt durch den Temperaturunterschied die ganze Zeit über unverändert aufrecht, obwohl die Vakuumpumpe gleich nach Beginn der Extraktion abgeschaltet wird. Der Unterdruck soll die temperaturempfindlichen Stoffe schonen, der Überdruck ermöglicht ein schnelleres eindringen des Lösemittels in den Zellenkern der Drogen und bewirkt dadurch kürzere Extraktionszeiten.

12. Durch die geschlossene Bauweise wird das Entweichen der leicht flüchtigen Stoffe verhindert. Temperatur, Druck, Zeit etc. können individuell über das Bedienpult einprogrammiert werden.
13. Der Lösemittelkühler ist so konstruiert das die leicht flüchtigen Stoffe (Aromen) separiert werden und bei bedarf am ende der Extraktion wider zugegeben werden.
14. abpumpen

15. pressen

16. entleeren

Zusatzbemerkung:

Durch unsere integrierte Destillation kann man das Lösemittel wieder vollständig aus dem Extrakt zurückgewinnen, unerwünschte Begleitstoffe abtrennen und das Extrakt aufkonzentrieren (bis zur Zähflüssigkeit).

Unsere Anlagen kann man aber auch ohne den Vakuum-Teil kaufen.
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